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20.IiroIarVerst:hrIan-Sthitnaisiarst,tiüfIaninlündatk
Zum  20. Mal  w;rden  heuer  die Tiroler  Versehrten-&himei-

sters*aften  ausgetragen;  Meistersdhaften,  die  sid'i  im  Laufe
der Jahre immer  vergrößerten und immer  mehr Anklang bei
der Bevölkerung  und den Läufern  gefunden  haben.  Landedc
ist  zum  erstenmal  Austragungsort  dieser  äußerst  stark  be-
sföid«ten  Rennen.  Eine  Ehre  fiir  die Stadt  Landedc,  aber aud'i
eine besondere  Anerkennung  fiir  den Kriegsopferverband  Land-
ed< und  den Lande&er  Saiiklub.

Eine Tiroler  Meistersd'iaft (wenn  man von Jugend- oder
Sdiiilermeisterschaften absieht) gab es in Landedc im Jahre
1951.  Damals  gab es in den Tiroler  alpinen  Sföimeistersd'iaften
einen  Triumph  von Christian  Pravda  und  Erika  Mahringer-
Spieß. Beide  distanzierten  ihre  Verfolger  klar.  Beide  fuhren
,,Bomfünzeiten".  Man  glaube  aber ja  nidit,  daß es nun  bei
den  Versehrten-Sd'iimeisters*aFten  etwa  ,,harmlos"  zugehen
wird.  Im  Gegenteil,  in Lande&  starten  heuer  vielfadie  Tiroler
und  österreidiis*e  Meister,  was allein  sd'ion die Gewä.hr  gibt,
daß es sidi  aud'i  hier  um  ,,sd"iarfe  Rennen"  handelt.

So starten  u. a. in der  Klasse  I der Ehrwalder  Eriai  Steiner,
Hans  Wieser  aus Kitzbühel  und  der Nassereither  Franz  Rap-
pold.  Der  in  Tirol  als  Rennlfüfer  bestens  bekannte  Hodh-
kogler-Sepp  aus Kirdiberg  wird  in Klaspe  II  starten.  Hier  hat
aud'i  der Zammer  Walter  Staudinger  gemeldet.-Än  Klasse  III
startet  der  Tiroler  Meister  1966  Stefan  Holaus  aus Brixen
i. Thal,  der  Tiroler  Meister  1964  Hans  Orgler  aus Rotholz
und der Igler  Christian  Kroitzsfö.  Der  oftmalige  Tiroler  und
österreidiisd'ie  Meister  Franz  Leitner  aus Bid'ilbadx  im Außer-
fern  hat  für  die  Klasse  IVa  gemeldet.  Toni  Erladier  aus
Innsbni&  und der Watteney Josef Stod« sind ebenfalls mit
von der Partie  (Klasse  Va) und  in Klasse  Vb wird  der oft-

<, : ,'i!,j ,S Aufxuf  zur  Befiaggüg!

Am 12., 13. und 14. Jänner  1908 finden  in
unserer  Heimatstadt  Landeck  die 20. Tiroler
V  a statt. Läufer  aus
allen  Teilen  Tirols  werden  sich in Landeck
aufhalten.

Aus füesem  Grunde  bitte  ich alle  Hausbe-
sitzer  der  Stadt, ihre  Heiuser  an diesen  Ta-
gen  zu beflaggen,  um dieser  Tirqler  Meister-
s:'haft  einen  würdigen  Rahmen  zu verleihen.

Bürgermeister  Anton  B r a u n
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malige  Meister  Tirols  und  Osterrei*s  Eri*  Pletzer  aus Sankt

Johann i. T. starten.
Von  Landedc  haben  sidi  bisher  Alois  Knabl  und Karl

Stuben)ö&  in der Klasse III  sowie  Josef Folie, Klasse II,
gemeldet.

In der Gästeklasse,  in der Deutsd'ie  und  Vorarlberger  star-

ten werden,  hat sidi  auch der höföstausgezeid'inetste  Kampf-

flieger  des zweiten  Weltkrieges  Ofürst  a. D. Hans  Ullri*

Rudel,  der  se1bstUntersa'ienkelamputierter  ist, gemeldet  und
wird  rnit  von  der Partie  sein.

Den Ehrens*utz  iiber  die Veranstaltung  hatien in Lande*

Landeshauptmann  Okonomierat  Eduard  Wallnöfer,  Landtags-

präsident  DDr.  Alois  Lugger  (Biirgermeister  der Landeshaupt-

stadt  Innsbru&)  und der Landessportreferent  Landesrat  Dr.

Karl  Erlad'ier  übernommen.

Das Ehrenpräsidium  bilden  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.

Walter  Lunger,  Nationalrat  Franz  Regensburger,  die Land-

tagsabgeordneten  Josef Thoman (Landesobmann des Tiroler
Kriegsopferverbandes),  Rudolf  Draxl  und  Adolf  Lettenbia'iler,
Biirgermeist'er  .Anton  Braun  (Landedk),  Vizebürgermeister  Josef
Raggl,  der  Leiter  des Invalidenamtes  für  Tirol  Hofrat  Dr.

Helmuth  Kutschera,  der Präsident  des Tiroler  &hiverbandes

Dr.  Walter  Waizer  und der Ot+mann  des &hiklubs  Landeak,

Hans  Walser.

Die  Durd'iführung  der  Veranstaltung  liegt  -  wie sd'ion

erwähnt  -  in  den Händen  des Sföiklubs  Lande*,  die Ge-

samtlei;ng  hat dafüi  der Versehrtenreferent  im Tiroler  Sclii-

verband  und Tiroler  Kriegsopferverband  Rudi  Scholz iiber-

nommen.

Die  Tiroler  Meisterschaften  werden  nafö  den Bestimmungen

der  VWO  des Osterreiföischen  Sföiveföandes  durchgefiihrt,

und zwar  in  Form  einer  Zweierkornbination  (Riesentorlauf-
und  Slalom).  Der  Riesentorlauf  fiihrt  auf  der gleichen  Strecke

wie  seinerzeit  der Abfahrtslauf  in den alpinen  MeistersdiaFten

1951  zu Tal,  nur  wird  der Start  etwas  verkiirzt  -  er liegt  bei

der Ragglhiitte  am Thial.  Das Ziel  ist für  alle Rennen  in der

Klais  (Talstation  des Thialsesselliftes).  Die  beiden  Durchgföge

des Slaloms  werden  von  der  Waldgrenze  (ofürhalb  des Wasser-

bassins  der  Stadt)  -  also auf  der glei*en  Strecke  wie  jene

der  damaligen  Tiroler  alpinen  Meistersaiaften  1951)  ausge-

flaggt.

Hier  ganz  kurz  die  Klasseneinteilungen;  na*  der Renn-

startreihe:  Als  1. starten  die Doppeluntersd'ienkelamputierten

(Klasse  Va).  2. Vb die Ohnhföder,  jene Läufer  also, denen

beide  Hände  amputiert  wurden.  3. die  Totalkniegelenksver-

steiften  (IVa)  und  danadx  die Klasse  IVb,  das sind die Teil-

kniegelenksversteiften.  Als  5. Grüppe  fclgen  die Prothesen-

scbiläuFer  (Beinamputierte  der Klasse  II)  und  anstföließend  die

Einsto&fahrer  (Klasse  III).  Als  letzte  folgen  die  Kfü*en-

sdiiläufer  (Obersd'ienkelamputierte  der  Klasse  I)  und  die

Allgemein-Versehrten  (Klasse  VI).

Üfür  das  Programm  haben  wir  stföon  in  unserer  letzten

Nummer  kurz  beri*tet.  Wir  wollen  es unseren  Lesern  nodi

einmal  ins Gedäd'itnis  rufen.

Samstag, den 13. Janner 1968, 14 Ubr: Start des Riesen-
torlaufes,

- Sonntag,  den 14. Janner 1968,  9.30 Ubr: Start  zu den Tor-
läufen;  17  Ubr:  Siegerehning'im  Hotel  Sonne,

Das Publikum  wird  na*  jedem  Rennläufer  sofort  über  die

Zeiten  unterri*tet  yerden,  denn die Zeitnehmung  wird  von

,,Longines':  also elektrisdi,  vorgenommen.  Ni*t  nur  der Ver-

anstalter  und  der  durchfiihrende  Verein  (der  Schiklub  Landedc)

freuten  si*  über  ein zahlreiföes  Publikum.  Nofö  mehr  freuten

siai  wohl  die Rennlä.ufer  selbst,  denn  bisher  waren  es nahezu

Rodelba'Jhxi

a  xn  T  'h  i  a  I
in ausgezeichnetem  Zustand.

Auffahrtsmöglichkeiten  mit  Thialsesselbft  von

19bis20Ubr

,,Volksfeste':  wenn  die Versehrten  des Landes  zu den Tiroler

Meistersd'xaften  angetreten  sind. Sollten  hiey  die  Lande*er

eine Ausnahme  mad'ien?  Bestimmt  niffit!

-Die Pokale  fiir  die besten Leistunge-n-  werden  -  wie uns

Rudi  SdioIz  aus Innsbni*  mitteilte  -  im Sporthaus  Walser,

Lande*,  öffentlid'i  ausgestellt  werden.  '

se. Generalversammlung  der  JE"w. Stadtfeuerwehr

Landeck

Im  großen  8aa1 des Hotel  Eionne  hatten  sich  am Drei-

königstag  fast  lOO  Feuerwehrmänner  eingefunden,  um

Rechenschaft  tiber  das  vergangene  Jahr  zu  legen,  das,

wie 8tadtkommandant  Rudolf  Hueber  ausführte,  ein äu-

ßerst  erfolgreiches  war.  Als  Ehrengäste  waren  u.  a. Be-

zirköbauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  Bürgermeister

Anton  Braun,  Vizebürgermeister  Josef  Raggl,  die Stadt-

räte  Ing.  Josef  Auer,  Helmut  Dapunt  und  Wilhelm  Thöni

erschienen.  8eitens  des  Bezirksverbandes  der  Feuerwehr

nahm  u.  a. -Bezirkskommandant  Anton  Handle  an  der

8itzung  teil.

Wie  Stadtkommandant  Hueber  in  seinem  T!itigkeits-

bericht  erwähnte,  wurde  die  Feuerwehr  Landeck  niüht

nur  zu  Bränden  innerhalb  der  8tadt,  sondern  darüber

hinaus  des  öfteren  auch  zu  solchen  im  ganzep  Bezirk

gerufen.  Aber  nicht  nur  bei  Bränden  aller  Art  stellte

die  Landecker  Feuerwehr  ihren  Mann,  auch  bei  der  großen

Murkatastrophe  beim  Gföllhaus,  wo die  Paznauntalstraße

völlig  versühüttet  wurde,  zeigten  die Feuerwehrmänner,

was  sie können.  Wege  wurden  angelegt,  Brücken  über  dk,

damals  reißende  Trisanna  geschlagen  und  -  wo  es nottat  -

auch  8tützen  uüd  Geländer  für  die Fußgänger  errichtet.

Das  Liehtaggregat  leistete  bei  diesen  Arbeiten  beste  Dienste.

All  diese  Bitten  um  Hilfe,  seitens  'privater  8te11en  untj

Behörden,  zeigen,  daß man  in  Notf'ällen  auf  eine  erstb

klassig  ausgebildete  und  schlagkräftige  Feuerwehr  nieht

verzichten  kann,  anderseits  aber  auch,  daß man  die  Lei-

stungen  der  8tadtfeuerwehr  ganz  besonders  scMtzt  und

würdigt.

Von  den  im  vergangenen  Jahr  aufgetretenen  8chwierig-

keiten  wären  besonders  die  Jarmierungen  zu  nennen.

Leider  habe  man  innerhalb  des  Ausst+husses  bis  heute

noch  keinen  ,,Stein  der  Weisen"  gefunden.  Aber  eines

der  Hauptanliegen  werde  auch  dieses  Problem  in  weiterer

Zukunft  bilden.  8tadtkommandant  Hueber  kam  dann  auf

den Neubau  einer  zentralen  Feuerwehrhalle  zu sprechen.

Nach  langen  Beratungen  hat  man  sich innerhalb  der

Feuerwehr  auf  den  Platz  neben  dem  Rettungsgebäude

entschlossen,  wo nun  alle  Feuerwehren  der  8tadt  zusam-

mengezogen  werden  sollen  ; außer  der  Feuerwehr  Perfuchs-

berg  und  jener  von  Perjen,  weil  erstere  mehrere  Kilome-
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Einladung  zur  Eröffnung  der  Venetseilbahn
am Samstag,  den 13. Jänner  1968

Einweihung

und feierliche

Eröffnung

der  Venetseilbahn
und  der  beiden  Schlepplifte

Weinberglift  und

Hüttenlift

Programm

10.OO Uhr

Empfang  der  Festgäste  bei der
Seilbahn  - Talstation

10.15  Uhr

Begrüßung  durch  den Vorsitzenden
des  Vorstandes

Herrn  Kommerzialrat  Ehrenreich  Greuter

Einweihung  der  Seilbahn

durch  Herrn  Generafüikar

Mons.  Dr. Josef  Hammerl

Ansprache  des Herrn

Landeshauptmannes  von Tiro

Ök. Rat. Eduard  Wallnöfer

Ansprache  und Eröffnung  der  Bahn  durcli
Herrn  Bundesminister  für  Verkehr  und
verstaatlichte  Unternehmungen

Hofrat  Dipl.  Ing. Dr. Ludwig  Weiß

Anschließend

Auffahrt  der  Ehrengäste  zum Kraliberg

ter  vom  8tadtzentrum  entfernt  und  letztere  als  reiner
Katastropheneinsatz  gewertet  sind.  Die  Pläne  des neuen
Feuerwehrhauses  werden  in  den  nächsten  Tagen  fertig-
gestellt  sein  und  mit  dem  eigent]ichen  Bari  kann  wohl
sbhon  im  heurigen  Jahr  begonnen  werden.

Gerätewart  Haslinger  berichtete  über  die  Neuanst,haffun-
gen  der  Feuerwehr  Landeck  und  gab  dann  einen  über,;
bliak  aller  neuen  Geräte,  die  in  den  letzten  5 Jahren
angekauft  werden  konnten.  Aus  diesem  Bericht  war  zu
entnehmen,  daß  die  Feuerwehr  Landeck  bestens  ausge-
rüstet  ist,  daß sogar  aus  aer  Kameradschaftskasse  des
l.  und  2. Zuges  ein  VW-Mannschaftswagen,  l Kommando-
wagen  und  4  Funkgeräte  angekauft  wurden.  Auch
der  4. Zug  der  Landecker  Feuerwshr  steuerte  einigsa  für
Neuanschaffungen  aus  der  Kameradsühaftskasse  bei.

Kassier  Georg  Zobl  gab  einen  ausführlichen  Beriüht
über  die  finanzielle  8ituation  innerhalb  der  8tadtfeuerwehr.
Allein  im  vergangenen  Jahr  mußte  für  Neua.nschaffun-
gen,  Versicherungskogten,  Betriebs-  und  Erhaltungskosten
von  Fahrzeugen  und  Feuerwehrha.llen  usw.  einen  Gesamt-
betrag  von  182.000.  -  8ahi11ing  bezahlt  werden.

Sehr  großes  Lob  erntete  die  8t,adtfeuerwehr  Landeck
bei  der  Ansprache  des  Bezirkshauptimannes,  Hofrat
DDr.  Walter  Lunger,  der  vor  allem  den  raschen,  tat-
kräftigen  und  uneigennützigen  Einsatz  lobte.  Für  ihn
selbst  -  so  sa.gte  er  -  sei die  rasche  Hilfe  auf  der
Paznauntalstraße  (Gföllhaus)  ein  hervorragendes  Zeiohen
einer  erstklasssigen  Feuerwehr.

Bürgermeister  Anton  Braun  dankte  der  Feuerwehr
namens  der  St.adtgemeinde  Landeck,  kam  dann  auf  rlie
vielen  Neubauten  auf  der  östlichen  oa Zu spreühen,  und'
bati  die  Feuerwehrleute  sich  darüber  Gedanken  zu  machen,

ob die  Gerttiei  die  Hydranten  -  also  das  Wasser  usw.  -
bei  einem  dieser  ,,HochMuser"  auch  ausreichen.

Lob  zollte  auch  Bezirksfeuerwehrkomnüandanti  Anton
Handle  den  Landecker  Feuerwehrmännern.  Er  zeigte  abet
anderseits  auch  die  Subventionen  seitens  des  Bezirks-
feuerwehrverbandes  (und  Landesfeuerwehrverba,ndes)  der
letzten  lO Jahre  auf,  womit  er die  Leistung  der  8tadt-
feuerwehr  auch  als ,,weitere  Verpflichtung  bezeichnete".

Höhepunkt  der  88.  Generalversammlung  waren  die
Angelobung  von  13 Jungmännern  und  die  anschließend
geheim  durchgeführten  Neuwahlen.  8tadtkommandant
Rudolf  Hueber  wurde  mit  mehr  als  90  Prozent  aller
Stimmen  wiedergewählt.  Mit  einem  annähernd  gleiühen
Prozentsatz  aller  8timmen  bestät,igte  die  Versammlung
auch  den  Stellvertreter  ' des  Stadt.komma.ndantön  Alois
Albertini  und  den  bisherigen  Schriftführer  und  Kassier
GeorgZobl.  -st.-

Leichte  Theaterkost  duxch  die  Schwaben

in  Landeck

Das  neue  Jahr  begannen  die ,,Schwaben"  in Landeck
miti  einer  Gaunerkomödie  von  Miguel-Mihura,  ,,Der  En-
gel mit  dem  Blumentopf."  Eine  wirklich  problemlose,
wohl  etwas  abstrakte  und  sehr  unwahrscheinliche  Komö-
6ie,  die  an das Publikum  in keiner  Art  und  Weise  ir-
gendwelche  Anforderungen  stellte;  die  aber  andererseits
wenig  Höhepunkte  aufzuweisen  hatte.

Miguel  Mihura  hat  das  Bübneriwerk,  wenn  man  es  so
nennen  kann,  von  klein  an kennengelernt,  war  doch  sein
Vater  schon  8chauspie1er.  Er  selbst  begann  seine  Kar-
riere  in 8panien,  seiner  Heimat,  vorerat  als  humoristi-
scher  Zeichner.  Erst  später  wechselte  er  zuerst  ins  Zei-
tungs,,wesen"  über,  gründete  die  Zeitschrift  ,,La  Oordor-
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niz  (Die  Wachtel)  und  begann  somit  die  literarische  Lauf-

bahn.  Verschiede-ne  Bühnenerfolge,  die  er zusammen  mit

anderen  erringen  konnte,  maühten  ihn  zu einem  der  be-

kanntesten  spanischen  Dramatiker;  ein  überaus  höflicher

Autor,  ein  Autor  miti  eühtem  Humor,  der  auch  in  der

Lage  ist,  grausame  und  unbequeme  Wahrheiten  heiter

darzustellen.

,,Der  Engel  mit  dem  Blumentopf  "  zeigt  eigenartige  Ko-

mik  : Vier  Pläuber  und  eine  (schon  mit  einem  derselben

verheiratete)  ,,Räuberbraut"  scblagen  einen  Juwelier  zu

Boden  und  rauben  das  Geschäft  aus.  Durüh  eine  plötz-

liche  schwere  Erkrankung  eines  Komplizen  bleibt  ibnen

.nichts  übrig,  als einen  Arzt  zu konsultieren,  der  schließ-

lich  eine  Krankenschwester  (Schwester  Maria  vom  Guten

Engel)  zur  Pflege  des in einer  gemieteten  Wohnung  lie-

genden  Kra.nken  bestellt.  Schwester  Maria  bringt  durch

versehiedene  falsche  Vermutungen  die  ganze  Bäuberbande

in arge  Verwirrnis,  denn  diese  glauben,  daß  die  Nonne

alles  über  ihren  Überfall  wisse.  Wie  gesagt:  Äußerst

leichte  Kost,  leicht,  aber  recht  lebendig  dargestellt.

Besonders  erwähnenswert  8chwester  Maria  (Anne  :Rosch),

die  in  jeder  8ituation  ,,Herr"  der  Lage  war.  Ihre  Aus-

sprache,  ihre  Liebenswürdigkeit  und  ihre  schaus'pielerischen

:Fthigkeiten  übertrafen  alle  ; wenn  man  ihr  apch  das  Verspre-

clien,,Burgos"  statt,,Sevilla")  amEndedes3.Bildesankrei-

den  muß.  :Eine  abgerundete,  ausgezeichnete  Darstellung.

8ehr  gut  -  wie  fast  immer  -  Filla  Heyn  als Dona  Pi-

lar;  gesch:aftrig,  sebr  südländisch,  temperamentvoll.  Der

,,Herzog"-Suarez  (Karheinz  Eubell)  spielte  seine  Gauner-

rolle  gut,  leider  zeigte  er -  genauso  wie  alle  Herren  der

,,Räuberbande"  -  Anlagan  zu  schlechter  Aussprache.

Von  den  vier  Hauptdarstellern  stach  Felicitas  Jutta  Boß-

mann  hervor.  Eine  ziemlich  echte  Bardame,  ein  recht

leichtes  Mädchen,  das  in die  Hände  der  Räuber  gefallen

war.  Sehr  lebhaft-echte  Mimik,  verbunden  mit  gekonnter

, Darstellung  waren  Grund  für  eine  gute  Gesamtleistiung.

Werner  Kliemke  und  August  Holler  als ,,Pfüuber"  wirk-

ten  echt,  aber  doch  zu  komödienhaft-echt.  Letzterer  aber

entspricht  durch  seine  äußerst  schlechts  AusBprache  in

keiner  Weise.  Fiir  Henning  Voßkamp  (Federico)  gilt  das-

selbe  -  nur  im  umgekehrten  8inne:  8eine  8prache  isti

verständlieh,  ja gut,  aber  sein  ,,8chauspie1ern"  ist  ein-

fach  zu  sühematisch  -  gestellt.

Erstklassig  das  Bühnenbild  Heinrich  Sieba?ds,  das  eine

echt  südföndische  Atmosphäre  schuf.

Zusammengefaßt  : Leichte  literarische  Kost,  leiühte  und

aber  doch  gute  Darstenung  und  . leichter  kei-

neswegs  stürmischer  Applaus.  -st.-

Kulturfilmschau

Kulturfilmschau  im  Landeüker  Kino  am Montag,  den

l[i,  Jänner,  16,30  Uhr  (Eintritt:  8 !).-)  mit  folgendem

Programm  :

Von  Ä  naeh  B,  Farbfi]m,  Die  ,,Verkehrsträger"  in

österreich.  Ruf  der  Pyramiden,  Farbfilm.  Hier  begegnet

uns  Afrika  mit  seiner  großen  Vergangenheit,  am  Nil.

Über  den Tag  htnaus,  Farbfilm.  Das  Alltagsleben,  sowie

das  ku1turelle  Leben  der  zweigeteilten  8tadt  Berlin.

Winter  in  Moskau,  Farbfilm.  Winterliche  Vergnügungen

einer  Großstadt.  Froschschenkeln,  Farbtrickfilm.

RegiC1öi'»liu1zuub5uLc

Die  Regielosholzausgabe  für  das  Jahr  1968  der  Agrarge-

meinschaft  Perfuchs,  Perfuchsberg,  Bruggen,  Perjen  und

8tanz  findet  heuer  ai'isnahmsweise  wegen  des vielen  an-

fallenden  Schadholzes  bereits  am  8onntag,  14.  Jänner  1908

von  9,30  Uhr  bis  12  Uhr  bei  Waldaufseher  Huber,  Landeck,

Pisaherstraße 3, statt. Das Stockgeld betr%t  8 öO.-.

%xuigiaiib;uaikujl  Wa1dinteressentschaft

Landeck-jlngedair

B e  k  a  n  n  t m  a  c  h  u  n  g

Die  Agrargemeinsühaft-Wa.ldinteressentschaft4ngedair

gibt  allen  Mitgliedern  bekannt,  daß die  Beschlüsse  des

Ausst,husses  durch  Anschlag  an  der  Amtstafel,  die sich

visia-vis  der  Strickerei  Zucol  am  Marktplatz  beffndet,

kundgemacht  werden.  Gleichzeitig  wird  zur  Kenntnis  ge-

bracht,  daß  die Forsttagssatzung  für  das Jahr  1968  von

der  Bezirksforstinspektion  auf  Mittwoch,  den  7. Feber  1968,

1!) Uhr,  im  Sitzungssaal  des Landecker  Rathauses  anbe-

raumt  wurde.  Alle  Ho1zbezugsbereehtigten  haben  Ihren

Bedarf  an Forstprodukten  aus  dem  Gemeinschaftswald

Landeck-Angedair,  sowi'e  aus dem  Privatwald  bis späte-

stens  25. Jänner  1968  beim  Obmann  der  Waldgemein-

schaft  Gregor  Vallaster  oder  beim  Waldaufseher  Franz

Huber  anzumelden.

Für  die  Bauholzansuchen  sind  unbedingt  Holzlisten

mitzubringen.  Ansuchen  ohne  diese  werden  nicht  beriick-

sichtigt.  EbenfaIls  werden  später  einlangende  Ansuchen

nicht  mehr  berücksiühtigt.

Uber  die  einlangenden  Nutzholzansuchen  findet  bei  den

jeweiligen  Antra.gstellern  eine  Besichtigung  bezw.  eine

Uberprüfung  derselben  an Ort  und  8te11e  am  30.  Jänner  1968

statt,  weshalb  ersucht  wird,  daß  an  diesem  Tage  eine

Person  anwesend  ist,  die  Auskünfte  erteilen  kann.

Bahnkof  Landeck

An  alle  Rubestandler  der  ÖBB

Am  18.  Jänner  I968  in  der  Zeit  von  13,1!)  bis  14,15  Uhr

wird  im  Schulzimmer  des  Bahnhofes  Landeük  eine  Grippe-

schutzimpfang  durchgeführt.  Alle  Ruheständler  und  deren

mitversicherten  Angehörigen  können  sich  nach  Vorweis

des Mitgliedsscheines  der  Versicher,ungsanstalt  der  ÖBB

impfen  lassen.  Der  Vorstand:  Zoller

Manner  des  Dekanates  Zams  - Achtung!

Der  Dekanatsausschuß  Zams  der  Kath.  Männerbewö-

gung  und  des  Arbeitskreises  Politik  der  Kath.  Aktion

Tirol  ladet  alle  interessierten  Männer  zu einem  Männer-

tag  in  Landeck,  am  Sonntag,  den  14.  Jänner  1968  um

8.30  Uhr,  im  Hotel  8chrofenstein  recht  herzlich  ein.

Thema  : Gemeinde  -  Aufgabe  mündiger  BürgerI

Im  Anschluß  an die  Tagung  ist  Gelegenheiti  zum  Got-

tesdienst  in der  Pfarrkirche  Landeck.

Stadt-  und  Vereinsrodelmexsterscha!ten  von

Landeck

Trotz  sühlechter  Witterung  führten  die  Landecker  Na-

turfreunde  -  diesmal  unter  dem  Ehrenschutz  von  Land-

tagsabgeordneten  Adolf  Lettenbichlör  und  dem  Vizebiirger-

meister  von  Zams,  Ing.  Hans  Egg  -  am  Thial  durch.

Die  Vereinsleitung  dankt  vor  allem  den  Herren,  die

den  Ehrenschutz  übernommen  haben,  dem  Kampfgericht,

der  Tiroler  Bergwacht  Landeck,  allen  Funktionären  des

Rennkomitees  und  allen  Freunden  und  Gönnern,  die  so

viele  schöne  Preise  gestiftet  haben.  Besonderer  Dank  wird

seitens  der  Vereinsleitung  den  Gebrüdern  Kleinheinz  und

Raggl,  :Edi  Kumpusch,  Kurt  Matt  und  Karl  8chützen-

hofer  für  ihren  unermüdlichen  Einsatz,  der  ja Tag  und

Naüht  wäbrte,  ausgesprochen,  denn  nur  dadurch  war  es

möglich,  die  Meisterschaften  überhaupt  durfözuführen.

Die  Ergebni'sse  :

Damen,  Junioren  : l. Matt  Ingrid,  2. Gstir  Margit,

3.  Homolka  Iris.  Damen,  'lourenrodel:  l.  Hofer

Lydia,  7,33,2  ; 2. Schützenhofer  Frieda,  3. Seiringer  Ger-
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Haben  Sie sich  von  der  Schönheit  dieser
Anlage  und  von  der  herrlichen  Rund-
sicht  schon  überzeugt  ? Wir  laden  Sie  da-
zu herzlich  ein  !

uxid  WeinbexagNift

ixi  B  e  t :ta i  e  b  !
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trud.  Allgemeine  Damenklasse:  1. und Stadtmei-
sterin  von  Landeck  Erna  Paschinger  6,31,8  ; 2. Weahsel-
braun  Maria,  6,34,7;  3. Wyhs  Hannelore.  Herren  Ju-
gend:  Folie  Josef,  7,ö0,2;  2. Traxl  Johann.  7,!)4,1;
3. Folie  Albert.  Junioren:  1. Stecher  Johann,  !),54,8;
2. Raggl  Josef,  !),28,4.  Tourenrodel:  1. Regensburger
Alfred,  7,53,4;  2. Traxl  Johann,  8,]1,0;  3, Hann  Fried-
rich  jun.,  4. Hann  Friedrich  sen.,  5. Oallies  Karlheinz.
Allgemeine  Klasse:  l. u. Stadtmeister  1968:  8tee,her

BÄLLRÄL'jE.NDER
Bisher  gemeldete  Veranstaltungen

13.  l. Maturaball,  8peisesaa1  d. Pontlatzkaserne.
13.  l. Feuerwehrball  Zams,  Gasthof  Gemse, Zarris

(Haueis).
14.  l. Fünf-Uhr-Tee,  Gasthof  Arlberg.
20.  l. E3chfü1ubba11, Hotel  Eionne.
20.  l. 8chüt,zenba11+  8chw. Adler Zams.
21.  1. Fünf-Uhr-Tee,  Gastihof  Arlberg.
27.  1. Alpenvereinsball,  Hotel  Sonne.
27.  l. 8ängerba11,  Hotel  8chrofenstein.
27.  l. Bauernball,  8chw.  Adler  Zams.
28.  l. Fünf-Uhr-Tee,  Gasthof  Arlberg,

3.  2. Eisenbahnerball,  Hotel  8onne.
3. 2. Garnisonsball,  Speisesaal  d. Pontlatzkaserne
3. 2. Lehrerball,  Hotel  8chrofenstein.
3, 2. A8V  Landeck,  Kränzchen,  Gaath.  Arlberg
4 . 2. Fünf-Uhr-Tee,  Gasthof  Arlberg,

IO.  2. Eichützenball,  Hotel  8onne.
lO.  2. Herzerlball,  Gasth.  Arlberg
I0.  2. Maskenball  der  Krieggopfer,  Gasthof  Gemse,

Zams.
ll,  2. Fünf-Uhr-Tee,  Gasthof  Arlberg.
14.  2. Kaffeekränzehen,  Ciafe Mayer,  Landeck.
17.  2. J%erball,  Hotel 8onne.
17.  2. Skiklub  Landet,k  60 Jahre  - Nach  Jubifö'umsabend

Festball  im Hotel  8chrofenstein
18,  '2. Fünf-Uhr-Tee,  Gasthof  Arlberg.
21,  2. Kindertnaskenball,  Oafe Mayer,  Landeck,
24 , 2. Maskenball  der Kriegsopfer,  Hotel  8onne.
25 . 2. Fünf-Uhr-Tee,  Gasthof  Arlberg.
25.  2. Sport6a11,  8chw.  Adler  Zams,
27,  2. Fasching4ehraus,  Hotel 8onne.
27.  2. Faschingskehraus,  Gasth.  Arlbsrg
28.  2. Heringssahmaus,  Hotel  8onne.
28.  2. Heringsschmaus  Hotel  8chwarzer  Adler  Landeük

(ab 20 Uhr)  -
Hausbälle  wet'den  im Ballkalender  nicht  aufgenommenl

8tefan,  !),43,8  ; 2. Raggl  Alois,  5,47,8  ; 8. Derndl  Manfred,
4, Heiss  Peter,  5. Kleinheinz  Reinhard.  8enioren  I:
l.  Seiringer  Adi,  6,21,7;  2. Matt  Kurt,  3. Keuschnigg
Norbert.  Eienioren  II:  1. Thöni  Josef  5,ö3,0;  2. Folie
Josef,  3, Rangger  Josef.

Naturfreunde  Vereinsmexsterschaft  1968
Ergebnisse:  Weibl.  Jun.:  Matt  Ingrid  vor  Gstir

Margit  und Oallies  Maria;  Tourenrodel  Damsn:  Hofer
Lydia  vor  8chützenhofer  Frieda  und  Rascher  Gretl.  All-
gemeine  Damenklasse:  1. uüd Vereinsmeisterin  1968 Pa-
sühinger  Erna  vor  Weicbselbraun  Maria  u. Wyhs  Hanne-
lore.  'Mfünnl.  Jugend:  l. Traxl  Johann  vor  8chmiederer
Jossf  und Tollinger  Günther.  Herren  Allgem.  : l. und
Vereinsmeister  1968 Stecher  Stefan  vor  Ra.ggl Alois  und
Derndl  Manfred.  Senioren  I:  Matt  Kurt  vor  Keusahnigg
Norbeirt,  Folie  Karl  und  Hofer  Peter.  Senioren  II  : Thöni
vor  Folie  Josef,  Rangger  Josef  und Kuntner  Johann,
Herren  Tourenrodel  : Oallies  Karlheinz  vor  Mathoy  Franz,
8chwarz  I(arl  und Gruber  Johann.

Natuxfreunde  Landeck
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Qualität  nach  Maß

in 24 Stunden  S 680.  - Malserstr,  29,  Tel,  677

Skihaserl  die  gleiche  Kraft,  um  in fiachen  Geländestücken

und  bei  nassem  und  stumpfem  Schnee  rasüher,  ermüdungs-

freier  und  besühwingter  zu fahren.

8ch1ittschuhc1ub  Landeck

Die  nächsten  'Eishockeyspiele  in Landeck  :

Freundschaftsspiel  gegen  HC  Bozen  - Rentsch  am  8ams-

tag,-den  13.  Jänner  um  18  Uhr,  am  8onntag,  den  14.  Jänner

um  17 Uhr  Meistersföaftsspiel  gegen  IEV  I[  und  am  Mitt-

woch,  den  17.  Jänner  um  20 Uhr  gegen  HC  Zirl  (Meister-

schaft).

ßGEßLFiNDETER  S5e €WW!-RFER  RjCHTl(]

8chachk1ub  Schrofenstein

Bei  der  am 27. Dezember  v. J. im  Klublokal  des Hotel

8chrofenstein  stattgefundenen  Jahreshauptversammlung

wurde  folgender  Ausschuß  gewählt  :

Obmann  : Pöllauer  Günther,  Stellv.  : Kobler  Jfred,

Schriftf.  : Pichler  Karl,  Kassier  : 8chütz  Hermann.

Erfreulicherweise  ist  die Zahl  unserer  Mitglieder  wieder

im  8teigen  begriffen  und  wir  hoffen,  daß sich  auch  in

Zukunft  noüh  viele  an  dem  edlen  Denksport  begeistern

mögen.  In  diesem  Zusammenhang  weisen  wir  auüh  darauf

hin,  daß an jedem  Mittwoch  im Hotel  Schrofenstein  un-

sere allwöchentlichen  Klubabende  stiattifinden.

RöNTGEN

Röbs
7Ei'rrsx

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frffige:  Nach  Eintritt  der  8perrstunde  darf  der  Gast-

wirt  nichts  mehr  ausschenken.  Maneher  Gast,  der  seinen

Durst  bis  dahin  noch  nicht  löschen  konnte,  wffl  sich

noch  eine  Flasche  Bier  für  den  Heimweg  mitnehmen.

Ist  es dem  Gastwirt  gestattet,  nach  Eintritt  der 8perr-

stunde  Flaschenbier  über  die Gasse  zu verkaufen  '!

Antwort  : Die  Hauptbefugnis  des Gastwirtes  besteht  in

der Bewirtung  seiner  Gäste.  Der  Verkauf  von  Flaschen-

bier  über  die  Gasse  isti  ein  Nebenrecht  des Gastwirtes

der  für  diesen  Verkauf  keine  besondere  Handelsgewerbe-'

bereehtigung  neben  der Gastgewerbekonzession  benötigt.

Naeh  Eiintritt  der  Spetrstunde  darf  der  Gastwirt  seinen

Oästen  weder  den  Zutritt  noch  ein längeres  Verweilen

in  seinen  Betriebsräumlichkeiten  gestatten.

Wenn  also  der  Gastwirt  seine  Hauptbefugnis  nicht  mehr

ausüben  darf,  darf  er aufö  von  seinem  Nebenrecht  keinen

Gebraufö  mehr  machen.  Nach  Eintritt  der Sperrstunde

darf  daher  der Gastwirt  aucha  kein  Bier  über  die Gasse

verkaufen.

Volkshochschule  Landeck

Einladung

zu dem'  Freitag,  den  19. Jänner  1967  um  20 Uhr

der  des  Bundesrea1gymnasiums  stiattfindenden

Vortrag  von  Herrn  Universitätsprofessor  Dr.  IHannes  AN

DER  IjkN  über

Stammt die Menschheit vom Affen ab (Lichtbilderi
In  den  zwei  vergangenen  Jahrzehnten  hat  die  Forsühung

der Abstammung  des  Menschen  erhebliühe  Fortsühritte

gemacht.  :füß  diÖ Menschheit  in direkter  Linie  vom  Affen

hergekommen  sei, glaubt  heute  niemand  mehr,  aber  daß

sie eine  zoologische  Gruppe  darstellt  (Teilhard  de Jardin's

,,groupe  zoologique")  ist  unbestreitbar.  Wie  aus dem  Tier-

reich  heraussichder  stammesgeschichtliche  Weg  der  Mensühg

heit  entwickelt  hat,  der  heute  durch  eine  Fülle  fossiler

Funde  belegt  ist,  wird  in  dem  Vortrag  dargelegt  werden.

Der  Vortrag  hat  überall  größten  Anklang  gefunden,

weil  die  neuesten  Entdeckungen  in  der  Schöpfungsge-

schichte  aufgezeigt  werden.

Es  wird  gebeten,  die Karten  zum  Preise  von  8 IO.-

(8chii1er  und  Wehrmachisangehörige  8 !).-)  bei  der  BUOH-

HANDLUNG  TYROLIA,  Malserstraße  15,  Telefon  !»41

zu besorgen.

Ächtung  !

Cubägcw(aLb  und  Iiebensmittelbetrxebe:

Bebördlicbe  Korztrdletz  nacb dem  BaziIlenausscbeiaergesetz

Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt,  daß nur

eine verhfünismäßig  ger;nge  Anzahl  der  nadx den Bestimmun-

gen  des Bazillenaussd'ieidergesetzes  untersuföungspfli*tign

Personen  zu den vorgeschriebenen  amtsärztlid'ien  Untersudxun-

gen füim  hiesigen  Gesundheitsamt  ers*ienen  ist. Offenbar  liegt

dies daran,  daß das gesamte  Cxesetz in der breiten  Offentli*-

keit, insbesondere 5edo* bei dem unmittelbar angesproffienen
Personenkreis  nidht  oder  zuwenig  bekannt  ist. Genaue  behörd-

lidxe Kontrollen  wiirden,  wie  einzelne  Stid'iproben  erwiesen

haben,  höd'istwahrs*einlifö  eine  Flut  von Verwaltungsstraf-

verfahfen  auslösen.

Es ers*eint  daher  angezeigt,  dur*  folgende  kurze  Zusam-

menfassung  der  Vors&iriEten  des Bazi1lenaussffieidergesetzes
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füi dem in Frage  kommenden  Personenkreis  vorhandenes  Un-

wissen  zu beseitigen  bzw.  mangels  s*arfer  fühördlidier  Kon-

trollen  gewofü  oder  -ungewollt  verblaßtes  Wissen  wiederum

aufzufrisföen.

Das  vorgenannte  G'esetz  l'iat  den  Zwe&,  zu  verhindern,

daß Personen,  die als Bazillentfüger  bzw.  -aussdieider  erkannt

wurden  -und aus diesem Grunde  eine gesundheitliffie  Gefähr-

dung  fiir  ihre  Mitmensaien  darstellen,  benifli*e  Tätigkeiten

ausüben,  füi denen  sie  mit  Lebens-  und Genußrnitteln,  die

dem unrnitteToaren  mensdilidien  Genuß  dienen,  in Bei4hrung

kommen.  Deshalb  werden  die Inhaber  von  Betrieben,  in denen

Nahrungs-  und Genußmittel  erzeugt,  hergestellt  oder  abge-

'geben  werdei'i,  gesetzlifö  verpfli*tet,  nur  solche Personen  füi

der  Herstellung,  Verpadcung  oder  Abgabe  derartiger  Güter

zu verwenden,  die efö gfütiges  Zeugnis  des zustfödigen  Ge-

sundheitsamtes  vorlegen  können,  aus  dem  hervorgeht,  daß

die betreffende  Person  niföt  als Bazillenaussd"ieider  anzusehen

ist. In Frage  kommen  hier  insbesondere  Gastgewerbebetrietie,

Bäckereien,  Konditoreien,  Fleischhauereien,  Molkereien  und

Lebensmittelhandlungen.

Um  es nochmals  zu betonen:

Der  Betriebsinhaber  ist  es, der  dafür  zu  sorgen  hat,  daß

seine Bediensteteti,  soweit  sie mit  den oben besdiriebenen  Ar-

beiten  besd"iäftigt  sind, siai  der  vorgesd'iriefünen  amtsärzt-

liaien  Untersud'iung  unterziehen.  Er ist es au*,  der bestraft

wird,  wenn  einer  seiner  Angestellten  bei Kontrollen  kein  gül-

tiges  amtsä.rztliches  Zeugnis  vorweisen  kann.  Es  ergibt  siai

daher  fiir  ihn  die  Verpflichtung,  füi Neueinstellungen  von

Personen  in  seinem  Betrieb  zu  priifen,  ob diese  ein  giiltiges

Zeugnis  naffi  dem  Bazi1lenaussföeidergesetz  t»esitzen.  (Dieses

darf  ni*t  füer  sein als vier  Wo*en.)  Dauert  das Dienstver-

hältnis läixger als ein Jahr, so diirfen die in Frage  kommen-
den Personen  nur  dann  weiter  besffiäftigt  werden,  wenn  sie

si*  jäfüli*  einer  Kontrolluntersuföung  unterzogen  haben,

deren  Ergebnis  giinstig  war.  Selbstverstfödli*  ist  au*  der

Betriebsinhaber,  wenn  er selbst mit  der Herstellung,  Verpak-

kung  oder  Abga)'e  von  Lebens-  und  Genußmitteln  besföäftigt

ist,  genau  so verpfliffitet,  sich ärztli*  untersuchen  zu lassen.

Amtsärztlia'ie  Untersuchungen  nad'i  dem  Bazillenauss*ei-

dergesetz  finden  in Landed«  im Gesundheitsamt  jeden  Freitag

statt.  Zur  Vermeidung  von  Irrtiimern  muß besonderer  Wert

auf  die Feststellung  gelegt  werden,  daß an die in Frage  kom-

menden  Gewerbe):ietrie):»e  keine  eigene Aufforderung  zur  Vor-

nahme  der  Untersuaxungen  von  seiten  der  Behörde  ergeht.

Vielmehr  hafün  sifö die untersud'iungspfli*tigen  Personen  un-

aufgefordert  zur  Untersuföung  einzufiriden.

Von  seiten  der  Bezirkshauptmanns*aft  Landedc  werden

ab Jänner 1968 monatliffi  in allen Gemeinden des Bezirkes
Stia'iproben  iifür  die Einhaltung  der Vorsd'iriften  des Bazil-

lenaussföeidergesetzes  durdigeführt  werden.  Den  in  Frage

kommenden  Personen  wird  geraten,  zur  Vermeidung  von  un-

erqui*lia'ien  Beriimungen  mit  der  Behörde  die  oben  ange-

führten  gesetzlid'ien  Vors*riften  zu füaaxten.  Dr.  Moser

Evang.  Gottesdienst  am  14.  Jänner  1968  rim  10.30  'Uhr

in  der  Markuskirche.  Bibelstunde  am  Dienstag,  den

16.  Jänner  1968  um  19.30  Uhr.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkir'che  Landeek

Sonntag,  14. ]anner:  na*  Ersd'ieinung  des Herrn  -  6.30

'Uhr Messe für Johann Spiß; 8.30 Uhr Jahresmesse fiir Lud-
wig  Schrott;  9.30 Uhr  Pfarrgottesdienst  fiir  die Pfarrfamilie;

Il  Uhr  Messe für  Franziska  Andreani;  19.30  Uhr  Messe nad'i

Meinung,

Montag, 15. Janner: hl. Romedius -  6 Uhr Jahresmesse
fiir  Alois Gabl (Fließer Au); 7 Uhr Jahresmesse fiir Adolf
Gaudenzi  und  Messe fiir  Viktor  Gander.

vienstag, ib. Iarzner: hl. Marcellus -  6 Uhr Jahresmesse
für Josef und  Maria  Lenz;  7 Uhr  Messe fiir  Eltern  Engelbert
Stenico.

.Mitttvody, 17. Janrter: hl. Antonius, Abt -  6 Uhr Jahres-
tnesse für  Johann  Stföuler;  7 Uhr  Messe nad'i  Meinung.

Donnerstag,  18.  Janney: festfreier  Tag -  Beginn  der Welt-
gebetsoktav  -  6 Uhr  Messe für  Schw. Evangelista  Pfandler;

7 Uhr  Messe fiir  &a  Armen  Seelen und  Messe fiir  Maria  Lan-
derer.

Freitag,  19. Janrier: festfreier  Tag  -  7 Uhr  Messe für
Amalia  Raufö;  19.30  Uhr  Messe fiir  Anna  Kotes*owetz  und

Messe fiir  Alois  und  Franziska  Grissemann.

Samstag,  20. Janner:  hl. Sebastian  und Fabiari  -  6 Uhr

Jahresmesse  für  Baföara  Fritz;  7 Uhr  Standesmesse  fiir  Frau

Maria  Falger  und Standesmesse  fiir  Frau  Anna  Ludiner;

17 Uhr  Beichtgelegenlieit;  19.30  Uhr  Rosenkranz  und  Bei*t-
gelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfar:rkirche  Perjen

Sonntag,  14. Jänner,  2. Sonntag  na6  Ersdheinung:  6.30 Uhr

heilige  Messe  für  H. H. Pfarrer  Johann  Röck;  8.30 '[Thr

[hefüge  Messe  für  Alfürt  E*art;  9.30 Uhr  ihefüge  Messe

für  füe Pfarrfamilie;  19.30  Uhr  heuige  Messe  für  Maria

Fu6sberger  und  Sohn.

Montag,  15. Jänner:  6.00 Uhr  hefüge  Messe  für  Verstorföne

der  Familie  Ganahl;  7.15 U[hr  hefüge  Messe  für  Otto  Ne-

met;  8.00 Uhr  hefüge  Messe  fiir  Romedius  Albertini.

Dienstag,  16. Jänner:  6.00 U'hr  fheilige  Messe  für  Robert

Sdhrott;  7.15 Uhr  hefüge  Messe  für  Josef  Pinggera;  8.00

U'hr  'heilige  Messe  fiir  Aloisia  und  Johann  Regensburger.

Mittwoah,  17. Jer:  6.00 Uhr  heilige  Messe  für  Ludwig

Haselwanter;  7.15 Uhr  'heilige  Messe  für  Maria  Bautrigart-

ner;  8.00 U'hr  hefüge  Messe  für  Maria  Sc'hueler.

Donnerstag,  18. Jänner:  6.00 Uhr  LeiliBe  Messe  für  Josef
und  Heinri6  Röck;  7.15 U'hr  heilige  Messe  für  Alois  Gei-

ger;  8.00 Uhr  öeilige  Messe  für  Franz  Habiöher.

Freitag,  19. Jänner:  6.00 {Jthr heilige  Messe  für  verstor-

bene  Eltern  Gabl;  7.15 lkr  (hefüge  Messe  für  Josef  und

Maria  Würfel;  8.00 hl. Messe  ffir  Familie  auf  Meinung.

Samstag,  20. Jänner:  6.00 '[Jhr  heilige  Messe  auf  Meinurbg;

7.15 {Jlhr hefüge  Messe  auf  Meinung;  8.00 Uhr  heilige
Messe  auf  Meinung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonnitag, 14. Janner: 2. Sonntag na*  Ers*einung  -  7 Uhr
Messe für Anton &hütz;  9 Uhr Amt  Fiir die Pfarrgemeinde;
19.30  Uhr Messe fiir  Otto  Karner.

Montag, 15. Janner: Romedius -  6.45 Uhr Messe naai
Meinung  Rieder.

Dienstag, 16. Jawer:  19.30 Uhr Jugendmesse (Bursd'ien)
nafö  Meinung  Hübner.

Mittwocb,  17. Janner: 6.45 Uhr Saxulmesse für verstorbene
Eltern.

Donnerstag, 18. Janner: 6.45 Uhr Messe fiir  Josef Karotta.
Freitag, 19. Janner:  6.45 Uhr Messe für  Josef Juen.
Samstag, 20. Janner: Fabian und Setiastian -  19.30 Uhr

Patroziniumsmesse in der Btirsd'ilkird'ie  für  verstorbene  Eltern

Josef und Viktoria.

Ärztl.  Disniti  14. 1. 1968 (nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Walter  Frieden,  Landeek,  Tel. 848
St. Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr. V. Haidegger,  Tel.  4!)1 14
Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr. A]ois  Penz, Nauders
Prutz-Ried  : Sprengelarzt  Dr. Köhle,  Ried

Nächste  Mutterberatung:  Montag,  l!).  1., 14  l«l Uhy
füadtapotheke  von  10-12 Uhr  geöfenet

T1wag4törd1enit  (Landeok-Zams)  Ruf  210/424
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»as sehiiuo Nerrenheuid für den ilbeud
mit  pa.ssender  Krawatte

8porthemden  und  Rollkragenpulli

immer  gut  und  preiswert  bedient  durch

Sport- u. Trachtenkostüme, Winterdirndl
besonders  schicke  Faconen  sehr  preiswert

}'i'egen  Umstellung

Steyr-Traktor T 80 mit Mähwerk und Pflug
günstig  zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

lu jedem Dekollele passend
in  8 'Variationen  tragbar  ist  der  neue

Poesie-BH  von  Triumph  für  Tag  u. Afünd

Welches  Mädchen  hat  Lust

und  Liebe,  den  Beruf  einer

Und dffie Morül von der GeschichI',
wer  Norge  kennt,  putzt  selber  nicht.

Für  wenig  Geld  fasfö  bedient  durch

N 0 R G E - Ftrpttpaqqpit*igt«ng - LAN DEC K

Einen feschen Wimermünlel
tragen  8ie noch  lange.

8ie kaufen  QualiMt  preiswert  im

Gesueht  wird  verläßliehe

Spret:hsfündenhilfa E=ürok-ra  t
zu erlernen.

Adresse  in  der Verwaltung  des Blattes

mit  guten  Masühinschreibkenntnissen.

Vorzustellen  bei:  Notariat  Landeck,  Dr.  Man-

fred  Ram,  Malccz  Stynfle  5, Tel.  392.

I

Ä
I MfOj/

4tt;w«;mt>&zstmfi

Wir  suchen  im Raume  Landeck  - Imst  noch

: einige  ,

Im«ipI-undnahant»eruflidie
Milüiri»eiIer

, zu den  besten  Bedingungen.

Informieren  8ie  sich  bei  Herrn  Bezirksinspektor

Josef  Francan
Imst,  Pfarrgasse  26, Tel.  811

Landesdirektion  für  Tirol
Innsbruek,  Maria  Theresienstr.  4/I,  Tel.  25440

Führende

Yersigberungsgesellsebaft
sucht

zu besten  Bedingungen  jüngeren,  agilen,

hauptberuflichen

für die Landet,k

Zuscbriften  unter  Nr.  101.88  an die  Redaktion
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Skischule  Landeck-Zams

Ab lö.  Jänner  1968:

T%lich  14-16  Uhr

R i xi d e :r s c )h i k u v s
Treffpunkt  und  Anmeldnng  :

Thial  8esse]1ift
Venetseilbahn

Tel. 880
Tel.  665 oder  663

HOBELWARE

FIC,HTEN-  u. LÄROHEN  - FU8S-
BODENRIEMEN,  VORDAOB-,
WAND-  u. DW,KEN80HALUNG,
PARKETTEN  INEIOHE,BUOHE,
LÄRCHE  lagernd  bei Fa.

FRjkNZ  ORTNER
Z i m m e r e i PRUTZ,  Tel. 05472  - 330

aS U €, H E

1 Hilfsarbeiterin
für  Fotolabor

1 jungen Hilfsarbeiter
für  die E'otoabteilung

1 Laufburschen

FOTOHAUS  R. MATHIS  - LANDECK

Inslallallonen

lletil-  und Kraff«nlagen

m solldan Praisan

Elektro  u nte  r n e h m  e n

AlOIS SCHlATTER
Fließ bsl Lanfütük - Ruf 05442-B2118

Werinseriert- pr«»filierl!

Arheitsamt LandeüklTe1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Besberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,ArbcitclüccnversirhpnmB,  Produktive  kbeits-

losenfürsorge.

Verkaufe

Pkw  riat  1SOO
Baujahr  1981,  Erstbesitz
Ing.  Dittrich,  Adamhofgasse  14, Landeak,  Perjen
Telefon  !)16

restlicher

a m  A s c h e r m  i t t w o c h

Hotal St,hwürxer Adler lündetk

mit  abgeschlosssener  HTL oder TJ.i

Tipfbmpnlipvp

mit  entisprechender  Praxis

Raupen-,  B«gg*r-  u.  Lkw.s
rakfef  werden in Dauerstellung  aufgenommen

Ing.  Hexabert  Streng
Baumeister  Iiandeck,  Tel.  528 u. 808

Samstag,  den 13. Jänner  1968

Es unterhalten  Sie:  Der  Komiker  Heinz  JENNY,  be-
kannt  durch  das Landestheater  Innsbruck,
Die  fünf  PINGfüNS  und:  Jeder  kann  mitmachenl
Überraschungen  aus Küche  und Keller!
Tischreservierungen  erbeten  !

Familie  Karl  Graber  - HOTEL  SONNE,  Landeck,  Tel.  519
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8ongour  Tristesse
Die  amourögen  Erlebnigse  eföer  17-jAhrigen  an der  Riviera.

Miti  David  Niven,  Deborah  Kerr,  Jean  8eberg  u. a.

Freitag,  12.  Jänner 19.45  uhr

Hotel der toten Gäste
Edgar  Wallaüe  Kfüniingpektor  Joaühim  Fuchgberger  im

Hexenkessel  einer  Mordserie.  Mit  i Karin  Dor  u. a.

ßarnstag,  13.  Jänner 17 u. 20.45  uhr  18  J.

EL  CID
Im  Mittelpunkt  des filmisühen  Triumpfes  gtehen  El  Cid,  der

Mann,  der  seine  Heimat  vom  maurisühen  Joüh  befreite.  Mit  i

Charlton  Heston,  Sophia  Loren  u. a. öO o/@ erhöhte  Eintritts-

preise.  Längere  Spieldauer.

8onntag,  14. Jänner

Montag  15.  Jänner

14,  17 und  20.00  Uhr  14  J.

19.45  Llhr

Kulturfilm am 15. jänner, 16.3Ü Uhr

Tom  Collins  jagt  die

schwarze  Nakter
Der  Strahlenforscher  Prof.  Weiss  gerät,  in die  Häaxde  ge-

wigsenloser  Verbrecher.  Luoiano  Marin,  Mary  Luger  u. a.

Dienstag,  1«!. Jänner 19.45  Uhr  Jv.

Pfeifen, Beiien, "fürieltüuhen
Ob in Britanien,  Tirol  oder  Alaska,  die  Liebe  isti  immer  ein

Problenn.  Mit'  Vivi  Baoh,  Gerhard  Riedmann,  Walter  Giller

Mlttwoch,  17.  Jänner 19.45  uhr

DieCainewarihrSchicksal
8ind  Befehle  eineg  Wahnginnigen  zu befolgen.  Miti  Humphrey

Bogart,  Van  Johnson,  Fred  MaoMurrey,  Robert  Franais  u. a.

Oonnerstag,  18.  Jänner

Freitag,  19.  Jänner

19.45  uhr

19.45  uhr  10 J.

VORVERKAUF:

Montag  bis  Freitag  ab 1L30  uhr,  Samstag  ab 16  uhr,

Sonn-  und  Faiertag  ab 12.30  uhr.

E r l a u b e m i r  h ö fli  O h s t m e i n e

neue  Telefonnummer

9762
bekanntzugeben.

Heinrich  Unterhuber
Versicherungsangestellter  der Österr.  Bundes-

länder  u, Ortsvertreter  der  Tiroler  Landesbrand-

schadenversicherung  Landeck,  8a1urnerstr.  16

Kunststoff-  Bodenbeläge

Spannteppich mit PVC

Plastik-Waridverfließungen

ELMAR MATT&Co.Ges.m.h.H.
Landeck,  Bömerstraße  54

Raiffeisenkasse
Zams

sucht  zum  sofortigen

Eintritt

Handelsschüler(in)
Wir  bitten  um  schriftliche

oder  mündliühe

Bewerbungen  mit

Lebenslauf.


